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Der Autor, Christoph Zollinger ist seit vielen Jahren Mitglied der Jean Gebser Gesellschaft. Er legt mit 
seinem neuesten Buch «Notizen eines Unverbesserlichen» den letzten Band seiner, wie er sie nennt, 
«DURCHSCHAUT» Trilogie *vor. Seit über 40 Jahren nimmt er mit seinen Kommentaren zu 
Entwicklungen in unserem Land pointiert Stellung. Sein besonderes Engagement gilt der Enttarnung 
ideologischer und populistischer Trends in der Schweiz, um damit die zeitgemässe Reform dieses Landes 
voranzutreiben Er nennt die Sachverhalte und Protagonisten mit Namen, zeigt auf wie es dazu gekommen ist 
und – im Gegensatz zu vielen andern – stellen seine Reformanstösse für die Zukunft unseres Landes 
konkrete Vorschläge dar. 
Zollinger bezieht sich im Buch mehrmals auf Jean Gebser und ist mit Jean Rudolf von Salis einer Meinung, 
der Gebser ‘seherische Fähigkeiten’ attestierte, was die Entwicklung der Menschheit anbelangt. Diese 
Gebser-Bezüge könnten Anreiz für Mitglieder der JGG sein dieses Buch zu kaufen und zu lesen um noch 
besser zu verstehen, wie wichtig Gebser zum Verständnis der heutigen Zeit sein könnte.  
Ein wichtiges Buch. Ich habe es mit grossem Gewinn gelesen. Die detaillierte Gliederung in Kapitel mit 
aussagekräftigen Untertiteln ist hilfreich und gibt einen guten Überblick; so kann es abschnittsweise gelesen 
werden. Wer auch die Hintergründe kennen lernen will, kann hier fündig werden.  
Daneben nicht zu vergessen sind die beiden ersten Bände der Trilogie, wie auch Zollingers andere Schriften 
wie z.B. die «Glaskugelgesellschaft – Transparenz als Schlüssel zur Moderne», Simowa (Stämpfli) Verlag 
Bern, 2002. 
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Christoph Zollinger, *1939, wohnt in Kilchberg bei Zürich. Ökonom, selbständiger Unternehmensberater, 
Autor und Publizist versucht seit über 40 Jahren Veränderungsprozesse in Gesellschaft, Wirtschaft und 
Politik zu durchschauen und hinter die Fassaden zu sehen.  >> allenfalls mit Foto von Zollinger  
www.glaskugel-gesellschaft.ch; zollinger@glaskugel-gesellschaft.ch  
 


